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Herren Kreisliga West

VfR Fehlheim 1929 V : TTC Heppenheim IV 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

VfR Fehlheim 1929 V baut Siegesserie in Herren Kreisliga 
West aus

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des VfR Fehlheim 1929 V am
vergangenen Freitag in der Herren Kreisliga West beim 6:3 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des Heimteams setzte Klaus-Dieter Längst.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Gerald Adam nun 10 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Kroboth /
Engelhard waren Adam / Bund, obwohl sie alles gegeben hatten. Längst / Willems waren im Doppel
gegen Kessler / Lehmann nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Gerald Adam im Spiel
gegen Helmut Engelhard bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas Kroboth zeigte
Wolfgang Bund seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Kurz später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Klaus-Dieter Längst hatte am Nachbartisch seinen
Gegner Helmut Lehmann beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Rainer Willems hatte seinen Gegner Alexander Kessler beim deutlichen 3:0 komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfR Fehlheim
1929 V und des TTC Heppenheim IV. Einen Sieg verpasste nachfolgend Gerald Adam beim 6:11, 11:
7, 7:11, 6:11 gegen Thomas Kroboth, obwohl er als enormer Favorit in das Match gegangen war.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Adam nun bei 1:1, während Kroboth
bislang 10 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Zähler für die Gäste musste
Wolfgang Bund dann bei der 1:3-Niederlage gegen Helmut Engelhard hinnehmen. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. 14:7 (Bund) bzw. 10:8 (Engelhard) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Einen sicheren Punkt für sein Team holte indes Klaus-Dieter Längst bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Alexander Kessler. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach nun 7 Siegen in Serie heißt es für den VfR Fehlheim 1929 V nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1891 Bürstadt IV am 02.02.2024 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TTC Heppenheim IV wird nach nun 4 Niederlagen in
Folge im nächsten Spiel am 29.01.2024 gegen den VfL Bensheim erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 VfR Fehlheim 1929 V

Doppel: Adam / Bund 0:1, Längst / Willems 1:0 
Einzel: G. Adam 1:1, W. Bund 1:1, K. Längst 2:0, R. Willems 1:0 
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 TTC Heppenheim IV
Doppel: Kroboth / Engelhard 1:0, Kessler / Lehmann 0:1 
Einzel: T. Kroboth 1:1, H. Engelhard 1:1, A. Kessler 0:2, H. Lehmann 0:1


